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Bekanntmachung zusätzliche 
Gestaltungsvorschriften
Friedhof der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Burgwitz
Der Gemeindekirchenrat der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Burgwitz 
hat aufgrund des § 51 Abs. 2 des Kirchengesetzes Kirchengesetz 
über die evangelischen Friedhöfe in der Evangelischen Kirche in 
Mitteldeutschland (Friedhofsgesetz - FriedhG) vom 20. November 
2020 (ABl. EKM 2020 S. 228) in seiner Sitzung am 16.02.2026 
beschlossen:

Kindergärten und Schulen

zusätzliche Gestaltungsvorschriften:
Für die Urnengemeinschaftsgrabanlage wird gemäß § 33 Abs. 
2 Satz 5 FriedhG festgelegt, dass zusätzlich zu den Vor- und 
Familiennamen auch die Geburts- und Sterbedaten der/des Ver-
storbenen zu vermerken sind.

Burgwitz, 23.02.2026
Manfred Müller
Unterschrift GKR-Vorsitzender 
bzw. geschäftsführendes Mitglied GKR

„Kids meet classic“ der Vogtland Philharmonie fasziniert die 
SchillerschülerInnen
Ein ganz besonderes musikalisches Erlebnis durften am 28. April 
2026 die Schillerkinder erleben: Das Kinderkonzert „Kids meet 
classic“ der Vogtland Philharmonie brachte Auszüge aus der be-
rühmten Ballettmusik „Der Nussknacker“ in die Wisentahalle nach 
Schleiz und sorgte für Begeisterung in allen Klassen.

� Foto: Caroline Paalhorn
Durch das abwechslungsreiche 45-minütige Programm führte 
Moderator Simon Edelmann, der die jungen Zuhörerinnen und 
Zuhörer auf unterhaltsame Weise in die Welt der klassischen 
Musik mitnahm. 
Dabei wurde nicht nur zugehört, sondern auch aktiv mitgemacht. 
Die Kinder konnten verschiedene Versionen der Musikstücke 

erleben - mal langsam, mal schnell - und anschließend ihre Ein-
drücke und Meinungen teilen.
Besonders spannend war, wie Musik gezielt eingesetzt wurde, 
um unterschiedliche Gefühle zu erzeugen. Durch variierende 
Spielweisen konnten die Kinder hören, wie sich Stimmungen 
verändern und welche Wirkung Musik auf uns haben kann. Ein 
echtes Highlight war das gemeinsame Musizieren: Mit ihrem ei-
genen „Körperinstrument“ wurden die SchülerInnen selbst Teil 
des Konzerts.

Auch die Instrumente des Orchesters wurden anschaulich vorge-
stellt. Die Kinder lernten nicht nur ihre Namen kennen, sondern 
konnten auch hören, wie jedes einzelne Instrument klingt und 
welche Rolle es im Gesamtklang spielt. Ein besonderer Moment 
war die Vorstellung eines außergewöhnlichen Instruments: der 
Celesta. Dieses damals noch neue Instrument wurde von Tschai-
kowski im berühmten „Tanz der Zuckerfee“ eingesetzt.
Am Ende waren sich alle einig: Dieses Mitmachkonzert war ein 
voller Erfolg und hat gezeigt, wie spannend und lebendig klassi-
sche Musik sein kann.

Caroline Paalhorn

Musik mit allen Sinnen erleben
Kindergarten „Märchenland“ Neunhofen macht besonderen Theaterausflug
Am 6. Mai 2026 machten sich die „Großen Zwerge“ des Kin-
dergartens „Märchenland“ aus Neunhofen auf zu einem ganz 
besonderen Abenteuer. Mit großer Vorfreude stiegen die Kinder in 
den Zug nach Saalfeld, wo im Theater ein musikalisches Erlebnis 
auf sie wartete: das berühmte Stück „Die Moldau“ von Bedrich 
Smetana. Schon beim Betreten des Theaters war die Aufregung 
spürbar. Spielerisch und kindgerecht entführte die Aufführung die 
jungen Zuschauer auf eine Reise entlang der Moldau - von ihrer 
Quelle bis zur Mündung.

� Foto: Jacqueline Lange
Ein kleiner musikalischer Ohrwurm begleitete die Geschichte und 
half den Kindern dabei, die verschiedenen Stationen des Flusses 
mit allen Sinnen zu erleben. 

Gebannt lauschten die Mädchen und Jungen den Klängen des 
Orchesters und entdeckten dabei die unterschiedlichsten Instru-
mente und Melodien. So wurde klassische Musik für die Kinder 
lebendig und greifbar. Mit großem Applaus bedankten sich die 
„Großen Zwerge“ bei den Musikerinnen und Musikern für die 
eindrucksvolle Vorstellung.
Nach so vielen neuen Eindrücken durfte natürlich auch das Spie-
len nicht fehlen. Zum Abschluss des gelungenen Ausfluges wurde 
noch ausgelassen auf dem Saalfelder Spielplatz getobt, bevor 
es mit vielen schönen Erinnerungen im Gepäck wieder mit dem 
Zug zurück nach Neunhofen ging.

� Foto: Jacqueline Lange
� Emilie, Ilka & Claudia
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Marsch der Walpurga mit SchillerschülerInnen begeistert  
in Neustadt

Am 30. April fand in Neustadt 
der „Marsch der Walpurga“ zum 
zweiten Mal statt. Das inzwi-
schen etablierte Event wurde 
von der Duhlendorfer Prinzen-
garde, der Schützengesell-
schaft sowie dem Neustädter 
Feuerwehrverein organisiert 
und zog zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher an.

Der stimmungsvolle Umzug 
führte in Richtung Festplatz 
„Rote Erde“ und wurde musi-
kalisch mit einem eigens aus-
gewählten Lied zur Walpurgis-
nacht begleitet, was für eine 
festliche Atmosphäre entlang 
der Strecke sorgte.

Eine besondere Rolle übernahmen in diesem Jahr die Schüle-
rinnen und Schüler der Klasse 4a der Schillerschule. Im Kunst-
unterricht hatten sie im Vorfeld zwei Hexenfiguren gestaltet, die 
im Rahmen der Veranstaltung feierlich an das Kinderhexenfeuer 
sowie das Hexenfeuer der Erwachsenen übergeben wurden. Das 
Kinderhexenfeuer wurde anschließend durch die Jugendfeuer-
wehr entzündet.

Auch die jüngeren Kinder der Grundschule „Friedrich Schiller“ 
beteiligten sich aktiv an der Gestaltung des Festes und sorgten 
mit liebevoll gefertigten Dekorationen, darunter Wimpelketten, 
für ein buntes Erscheinungsbild des Veranstaltungsgeländes.

Im Anschluss erwartete die Gäste ein vielfältiges Rahmenpro-
gramm. Neben Kinderschminken und einer Hüpfburg sorgte die 
Diskothek Landgraf für musikalische Unterhaltung. Ergänzt wurde 
das Angebot durch zahlreiche Spiele- und Verpflegungsstän-
de, die bei den Besucherinnen und Besuchern großen Anklang 
fanden.

Caroline Paalhorn

Foto: Sabrina Müller

Ein Tag voller Bewegung und Freude
Gelungenes Sportfest der Schillerschule
Am 20. Mai 2026 fand auf dem Sportplatz das diesjährige Sport-
fest der Schillerschule statt. Trotz eines regnerischen Starts lie-
ßen sich die SchülerInnen die gute Laune nicht verderben und 
erlebten einen abwechslungsreichen Tag voller sportlicher Hö-
hepunkte. Mit großem Ehrgeiz, Fairness und Teamgeist traten 
die Schülerinnen und Schüler in den verschiedenen Disziplinen 
an. Ob beim Sprint, Weitsprung oder Ballwurf – alle gaben ihr 
Bestes und wurden von ihren MitschülerInnen lautstark ange-
feuert. Besonders erfreulich war zu sehen, mit wie viel Freude 
und gegenseitiger Unterstützung die Kinder den Tag gestalteten.
Den feierlichen Abschluss bildeten die Siegerehrung mit Urkun-
den und Medaillen sowie schmackhaftes Eis, welches vom För-
derverein gesponsert wurde.

Die Schillerschule bedankt sich herzlich bei allen Helferinnen und 
Helfern, dem Förderverein sowie den Kindern für ihren Einsatz 
und ihre Begeisterung. 

Das Sportfest 2026 wird allen Beteiligten als ein gelungener Tag 
voller Bewegung, Gemeinschaft und sonniger Momente in Erin-
nerung bleiben.

Caroline Paalhorn

� Foto: Caroline Paalhorn

Lernort Wald gehört zum Schulalltag
AWO-Schlossschüler lernen im, mit, vom, über, durch unseren heimischen Wald
Seit nunmehr acht Jahren gibt es zwischen der AWO-Schloss-
schule und ThüringenForst eine Kooperation zum außerschu-
lischen Lernen. Wöchentlich nehmen die Kinder Zahlen und 
Buchstaben mit in den Wald. Dort werden Themen des Lehr-
plans naturnah vermittelt - Lernen mit allen Sinnen. Neben der 
Draußenschule gibt es wöchentlich auch eine Wald-AG, die etwa 
20 Kinder der Klassen 2 bis 5 besuchen. In dieser AG werden 
Waldthemen quer durchs ganz Jahr erlebbar gemacht.

� Foto: Christina Weise

Kleine Forscheraufträge, kreative Basteleien, handwerkliche Ar-
beiten und bewegungsreiche Spiele stehen dabei im Mittelpunkt. 
Aber auch Themen der Forstwirtschaft kommen hier nicht zu 
kurz. So besuchen die Wald-AG-Kinder jedes Jahr das ortsan-
sässige Sägewerk Semmler. Sebastian Semmler führt durch den 
Familienbetrieb und erklärt den Produktionsablauf vom Baum 
bis zum Brett. 
Die Kinder können dies so hautnah erleben. Es werden immer 
zahlreiche Fragen durch die Kinder gestellt, die sie dann natürlich 
auch vor Ort beantwortet bekommen. Herzlichen Dank an die 
Firma Semmler, die dies Jahr für Jahr möglich macht.

Die Draußenschule und die Wald-AG wird von den Waldpädago-
gen von ThüringenForst Christina Weise und Thomas Stierand mit 
Hund Naja durchgeführt. Wir freuen uns auf noch viele schöne 
Walderlebnisse mit Euch.

Christina Weise und Thomas Stierand
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Weite Sprünge in Mathematik an der Schlossschule
Der diesjährige Känguru-Wettbewerb am 19. März 2026 brachte 
so manch mathematisch talentierte Schülerin und Schüler der 
Schlossschule zum Vorschein. Aus den 29 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern der Grundschule gingen zwei erste Preise (Theo 
Kurt Franz, Mila Roeder) und ein zweiter Preis (Felix Just) hervor. 
Mila schaffte zudem den größten Sprung an nacheinander richtig 
gelösten Aufgaben. Neben Freude am Knobeln und Zugewinn an 
logischem Denken, freuten sich alle Teilnehmer der Grundschule 
über den Mitmachpreis „CreaSticks“. Den größten Sprung der 37 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus der Sekundarstufe voll-
brachte Maximilian Schell. Auch hier sorgte der Mitmachpreis 
„KänguRudel“ bei allen Teilnehmern für strahlende Augen.
Diesen möchten wir an dieser Stelle noch einmal zu ihren Er-
gebnissen beglückwünschen! Die Mathelehrer freuen sich auch 
nächstes Jahr auf rege Teilnahme.
Das Team der Mathelehrer der Schlossschule bedankt sich hier-
mit zudem herzlich beim Schul-Förderverein Castillo e.V. für das 
erneute Sponsoring der Teilnehmergebühren und somit auch die 

Möglichkeit der Teilhabe aller interessierten Schülerinnen und 
Schülern am mathematischen Wettbewerb.

Sandra Patzer

Juni 1926
2. Juni
Pfingstmarkt gut besucht
„Der heutige Pfingstjahrmarkt war von Verkäufern so stark be-
sucht, wie noch nie ein Pfingstmarkt zuvor. Die Buden konnten 
nicht alle auf dem geräumigen Marktplatz untergebracht werden, 
sondern standen in der Karl-Alexanderstraße bis zur Kirche. Vor 
dieser selbst waren landwirtschaftliche Maschinen zum Verkauf 
gestellt. Auch der Besuch vom Lande war diesmal gut. Ob frei-
lich bei allen Verkäufern die Erwartungen, die sie an den Markt 
gestellt hatten, erfüllt worden sind, muß in Anbetracht der immer 
noch ungünstigen wirtschaftlichen Verhältnisse bezweifelt wer-
den. Für den Nachmittag wurde noch der Besuch der Landjugend 
in stärkerer Anzahl erwartet. Der Gemüsemarkt, der sich bis weit 
in die Jungferngasse hinein erstreckte, war sehr gut bestückt 
und es wurde auch, soweit auswärtige Verkäuferinnen in Frage 
kamen, so ziemlich alles abgesetzt.“

3. Juni
Zur Sportbeilage im Neustädter Kreisboten
„Wir sind schon oft gefragt worden, aus welchem Grund wir die 
Beilage ‚Unsere Heimat‘ nicht mehr wie früher in 8 Seiten Umfang 
herausgeben; weiter ist uns der Vorwurf daraus gemacht worden, 
daß wir mit dieser Beilage zusammen eine Sportbeilage bringen. 
Wir haben bei Einführung der Heimatbeilage, Anfang des vorigen 
Jahres unseren Lesern versprochen, dieselbe in einem Umfange 
von 8 Seiten alle 14 Tage erscheinen zu lassen. Diesen Umfang 
haben wir nun bei Herausgabe unserer Sportbeilage geteilt, und 
legen achttägig 4 Seiten bei, sodaß wir unser seinerzeit gegebe-
nes Versprechen vollkommen einhalten.
Zur Herausgabe der Sportbeilage haben wir uns deshalb ent-
schlossen, weil seitens der sporttreibenden Leser unserer Zeitung 
immer und immer wieder die Bitte an uns gerichtet wurde, doch 
eine Sportbeilage herauszubringen. Wir haben uns dazu um so 
lieber entschlossen, weil wir der Ansicht sind, daß Turnen, Gym-
nastik und Sport jeglicher Art erfreulicherweise in immer weitere 
Volkskreise eindringt und immer mehr Interessenten finden. Wir 
wollen andererseits auch mit der Sportbeilage erreichen, daß die 
große Allgemeinheit mehr und mehr Anteil am Sport, Gymnas-
tik und am Turnen nimmt, und sich damit vertraut macht; denn 
Turnen, Gymnastik und Sport sind heute für die Erhaltung und 
Besserung der Volksgesundheit unbedingt erforderlich. Dieser 
Erkenntnis sollte sich kein vernünftig denkender Mensch ver-
schließen.

Was der Kreisbote vor 100 Jahren berichtete

Interessantes aus früheren Zeiten

Aus technischen Gründen haben wir seit Einführung der Sport-
beilage die beiden Beilagen zusammengedruckt und werden das 
auch fernerhin tun, werden sie aber von nächster Nummer an so 
drucken, daß jede Beilage einzeln für sich geheftet werden kann.“

9. Juni
Rauchverbot im Zug
„Um die Reisenden vor Schaden zu bewahren wird darauf hin-
gewiesen, daß in den Nichtraucher- und Frauenabteilen der der 
Personenbeförderung dienende Züge unter keinen Umständen 
geraucht werden darf. Die Zugbegleitpersonale haben die Pflicht, 
bei Verstößen Strafgelder zu erheben. Das Strafgeld wird vom 
Schaffner sofort in bar eingezogen. In schwereren Fällen, z.B. 
wenn ein Reisender trotz des Hinweises und nach Zahlung der 
Strafe in dem Abteil weiterraucht, kann der Reisende von der 
Fahrt ausgeschlossen werden.“

16. Juni
Hiesige Holzdiebe…
„Die Holzdiebstähle in den umliegenden Waldungen nehmen in 
letzter Zeit in besorgniserregender Weise zu. Als Täter kommt 
vor allem ein hiesiger Einwohner in Frage, der den Holzdiebstahl 
gewerbsmäßig betreibt. Es sei bei dieser Gelegenheit in Erinne-
rung gebracht, daß das Mitführen von Beil, Säge und anderem 
Handwerkszeug für Holzsammler verboten ist, andernfalls laufen 
sie Gefahr, daß ihnen diese Gegenstände nebst dem Wagen 
von den Forstbeamten oder der Polizei weggenommen werden.“
…Fischdiebe,…
„Ausgeraubt wurde in der Nacht von Sonnabend zum Sonntag 
ein unterhalb der Sachsenburg gelegener Teich, der einem Land-
wirt gehört. Die Diebe haben in den Teichdamm einen Einschnitt 
gegraben, daß das Wasser abfloß, worauf sie die in dem Teich 
befindlichen Karpfen, Schleien und 3 Hechte stahlen. Nach den 
Tätern wird von der Polizei geforscht.“
…und kleine Halunken,
„Groben Unfug verübte am Montagabend ein elfjähriger Junge 
vom Steinweg. Er spannte an zwei Stellen Draht über die Kraut-
gasse. Ein mit dem Fahrrad heimkehrender Börthener Einwohner 
sah das Hindernis nicht und kam zum Stürzen, wobei er sich 
einen komplizierten Unterarmbruch und eine Armverstauchung 
zuzog. Hoffentlich ist dem Übeltäter durch eine Portion unge-
brannter Haselnußasche klar gemacht worden, daß derartiger 
Unfug unzulässig ist.“
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19. Juni
Adolf Boettcher verstorben
„In einer Privatklinik in Jena starb Herr Adolf Boettcher, zweiter 
Sohn des verstorbenen Erbauers der Thüringer Exportbierbrau-
erei, Herrn Karl Boettcher. Herr Adolf Boettcher war von Beruf 
Braumeister und ist als solcher früher auch in der Thüringer Ex-
portbierbrauerei tätig gewesen. In Johannisburg in Südafrika hat 
er ebenfalls an leitender Stelle in einer dortigen größeren Brau-
erei gestanden. Auch in letzter Zeit hatte er wieder Aufenthalt in 
Südafrika genommen. 

Auf der Heimreise zeigten sich bei ihm Symptome von Mala-
riafieber. Die Krankheitskeime hatten wohl schon länger in ihm 
gesteckt, sie traten aber erst zu Tage, nachdem Herr Böttcher mit 
seiner Frau Gemahlin die größere Hälfte der Heimfahrt bereits 
hinter sich hatte. Seine Krankheit veranlaßte ihn zum Aufsuchen 
einer Jenaer Privatklinik, wo er jetzt verschieden ist. Der Heim-
gegangene war ein aufrechter Charakter, der sein Deutschtum 
auch im Auslande hochhielt. Wiederholt hat er uns Nummern 
einer in Südafrika erschienenen Deutschen Zeitung zugeschickt 
[…]. Er ruhe in Frieden!“

Vereine und Verbände
Das Domstiftsarchiv Merseburg und die Urkunde der Ersterwähnung 
von Neustadt an der Orla aus dem Jahr 1291
Jahresausflug des Fördervereins für Stadtgeschichte e.V.
Der diesjährige Vereinsausflug des Fördervereins für Stadtge-
schichte e.V. führte die Mitglieder im Mai in die alte Dom- und 
Kaiserstadt Merseburg. Schon bei der Ankunft beeindruckte die 
geschichtsträchtige Stadt an der Saale mit ihren zahlreichen his-
torischen Bauwerken und ihrer engen Verbindung zur mittelalter-
lichen Geschichte Mitteldeutschlands.
Vor dem Eingang des Domes wurden die Vereinsmitglieder von 
Markus Cottin, dem Leiter des Domstiftsarchivs und der -biblio-
thek, herzlich empfangen. Höhepunkte des Tages, den Vereins-
mitglied Alfred Engelmann initiiert und sehr engagiert vorbereitet 
hatte, waren eine Domführung und der Besuch des bedeutenden 
Domstiftsarchivs.

� Foto: Stephan Umbach
Im Mittelpunkt der Führung stand zunächst die Geschichte des 
Merseburger Doms, die Herr Cottin mit großer Fachkenntnis be-
schrieb. Der Dom wurde im 11. Jahrhundert unter Kaiser Heinrich 
II. errichtet, der das Bistum Merseburg erneut begründete und die 
Stadt zu einem bedeutenden kirchlichen Zentrum des Reiches 
aufbaute. Mit seinen mächtigen Türmen und der eindrucksvollen 
Architektur zählt der Dom heute zu den bedeutendsten romani-
schen Bauwerken in Mitteldeutschland.
Besonders gespannt verfolgten die Neustädter Besucher die Aus-
führungen des Archivleiters, als er den wertvollen mittelalterlichen 
Bestand im Domstiftsarchiv erläuterte und den Vereinsmitgliedern 
eine Urkunde aus dem Jahr 1291 präsentierte, die als wichtiges 
Zeugnis für die Ersterwähnung der Stadt Neustadt an der Orla 
gilt. Neustadt kann auf zwei frühe Urkunden seiner frühen Erwäh-
nung zurückblicken, auf eine Urkunde aus dem Jahr 1287 und 
auf jene vier Jahre jüngere Urkunde, die im Merseburger Archiv 
aufbewahrt wird. In der Urkunde von 1291, die eine eindeutige 
und zweifelsfreie Zuordnung zu Neustadt an der Orla aufgrund 
der gleichzeitigen Nennung der Burg Arnshaugk möglich macht, 
wurde u.a. schriftlich festgehalten, dass der Thüringer Landgraf 
Albrecht der Entartete „castrum Arnshauge et civitatem dictam 
Nuenstat“ an den Bischof von Merseburg verpfändet hatte.

Für Herrn Cottin und für die Ver-
einsmitglieder war der Besuch 
ein besonderes Zusammen-
treffen, denn der Förderverein 
konnte sich zurückliegend bei 
der Restaurierung der Urkunde 
von 1291, bei der leider bereits 
ein Siegel fehlte und ein zweites 
unvollständig war, bedeutend 
einbringen. Im August 2024 
hatte sich das Domstiftsarchiv 
an den Förderverein gewandt 
und um Unterstützung gebeten. 
Die Kosten für die Restaurie-
rung hatte der Förderverein für 
Stadtgeschichte e.V. daraufhin 
vollständig übernommen, da-
mit die Urkunde auch weiter-
hin sicher aufbewahrt und zu 
Forschungszwecken genutzt 
werden kann.

Ein besonderer Dank des För-
dervereins galt dem Leiter des 
Domstiftsarchivs, der die Neu-
städter mit viel Engagement 
durch den Dom und das Archiv 
führte. Mit anschaulichen Erläu-

terungen verstand er es, die Geschichte des Merseburger Doms 
und die Bedeutung der historischen Dokumente lebendig werden 
zu lassen. Die Teilnehmer erhielten dadurch einen eindrucksvol-
len Einblick in die Arbeit des Archivs und in die Bewahrung wert-
voller Zeugnisse der Vergangenheit. Die Vereinsmitglieder zeig-
ten sich beeindruckt davon, mit welcher Sorgfalt die historischen 
Dokumente im Archiv behandelt werden. Die Präsentation machte 
deutlich, wie eng regionale Geschichte, kirchliche Überlieferung 
und die Entwicklung von Städten miteinander verbunden sind.
Nach dem Besuch des Archivs erfreuten sich die Mitglieder an 
einem Orgelkonzert im Dom. An der prächtigen Ladegast-Orgel 
spielte Denny Wilke, Stadtorganist aus Mühlhausen, besonders 
stimmgewaltig. Mit vielen neuen Eindrücken und einem vertief-
ten Verständnis für die Bedeutung historischer Quellen traten 
die Teilnehmer schließlich die Heimfahrt nach Neustadt an der 
Orla an. Eine hoch aufgelöste digitale Aufnahme der wertvollen 
restaurierten Urkunde bereichert künftig die Bestände des Neu-
städter Stadtarchivs. Es ist ein weiterer wichtiger Beitrag des 
Fördervereins für Stadtgeschichte für das kulturelle Erbe und 
das historische Selbstverständnis unserer Stadt.

Stephan Umbach
Förderverein für Stadtgeschichte e.V.

Foto: 
Domstiftsarchiv Merseburg
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Neustädter siegen bei Berglaufmeisterschaften
Am 17. Mai wurden die Thürin-
ger Landesmeisterschaften im 
Berglauf im Rahmen des 25. 
Bergbahnlaufes in Lichtenhain 
ausgetragen. Um Punkt 09.55 
Uhr erfolgte der Start an der 
Obstfelder Schmiede. Und 
wieder hieß es: Wer bewältigt 
die 323 Höhenmeter auf 4,1 
Kilometern Länge bis ins Ziel 
in Lichtenhain schneller als 
die Bergbahn? Und tatsächlich 
gelang dies wenigen der 280 
Teilnehmern.

Für die Läufer der Laufgruppe des TSV Germania 1887 Neustadt 
war dies nicht das primäre Ziel. Für sie galt vor allem, sich die 
Kraft auf den 4,1 Kilometern gut einzuteilen und mit voller Kon-
zentration zu Werke zu gehen.
Gunter Schudeja lief als schnellster Neustädter bei den Senioren 
AK M55 bereits nach 24:21 Minuten über die Ziellinie und holte 
sich mit dieser herausragenden Leistung die Silbermedaille. Den 
Landesmeistertitel erkämpften sich Karolin Müller bei den Senio-
rinnen W40 in 26:51 Minuten und Kurt Büchner bei den Senioren 
M80 in 52:54 Minuten. Die herausragenden Laufergebnisse der 
drei genannten Ausdauerathleten wurden durch Vereinskamera-
din Anette Büchner mit der Bronzemedaille bei den Seniorinnen 
W60 in 37:51 Minuten abgerundet.

Teilnahme des TSV „Germania“ 
1887 e.V. beim Blockmehrkampf 
in Jena
Die Thüringer Landesmeisterschaften im Blockmehrkampf für die 
Altersklassen U14 und U16 fanden am Samstag, den 9. Mai 2026 
im Kernbergestadion in Jena statt. Ausrichter war der LC Jena. 
Fast 200 Teilnehmer gestalteten in den Blöcken Sprint/Sprung, 
Wurf und Lauf den Turniertag.
Im Blockwettkampf Lauf wurden folgende fünf Disziplinen absol-
viert: Sprint - Hürden - Weitsprung - Ballwurf - Lauf.

In der AK W12 trat für unseren Verein Anni Greba an, Fanny 
Dorow startete in der AK W13. Beide erreichten folgende Weiten 
und Zeiten:

Anni Greba Fanny Dorow
60 m Hürden 14,21 Sek. 13,69 Sek.
Weitsprung 3,79 m 3,94 m
75 m Sprint 12,05 Sek. 11,36 Sek.
Ballwurf 21,50 m 29,50 m
800 m Lauf 3:02,67 min. 3:13,36 min

Wir gratulieren Anni zum 11. Platz in der Gesamtwertung, sowie 
Fanny zum 13. Platz in der Gesamtwertung in ihren jeweiligen 
Altersklassen.

Stefanie Späthe

Knau mit Doppelsilber zur 
Landesmeisterschaft U13 im 
Beachvolleyball
„Stolz wie Bolle“ strahlten die U13 Youngster (Jahrgänge 2014 und 
jünger) mit ihren Trainern nach der Landesmeisterschaft des Thü-
ringer Volleyballverbandes im Beachvolleyball über alle Backen: 
denn sowohl bei den Mädels als auch bei den Jungs gelang den 
Rot Weißen am Ende der Gewinn der Silbermedaille.
Erneut ein Novum im Oberländer Volleyballlager, denn noch 
nie zuvor gelang es ihnen, sowohl im männlichen als auch im 
weiblichen Bereich eines Jahrgangs gleichzeitig Edelmetall zu 
gewinnen.

Und während die Mädels sich lediglich dem souveränen neuen 
Thüringenmeister SG Erfurt electronic geschlagen geben muss-
ten und den Schmalkalder VV auf den Bronzerang verweisen 
konnten, sicherten sich die Jungs ihre Silbermedaille hinter dem 
SVV Weimar und vor der SG Erfurt electronic.
Weiter geht es nun auf der Knauer 4-Felder-Beacharena mit der 
Landesmeisterschaft U16 am 14. Juni.

� Foto: Kay Weise
Ab sofort und auch für die neue Saison sucht der SV Rot Weiß 
Knau volleyball-interessierte Kinder und Jugendliche aller Alters-
klassen – insbesondere für die Jahrgänge 2014 & jünger.
Sehr gerne kann in diesem Zusammenhang mit den Trainern Kay 
Weise unter 0171/6973434 oder kamikazekay@aol.com sowie 
André Weise unter 0173/3751310 oder milo_11@web.de Kontakt 
aufgenommen werden – auch bezüglich eines Probetrainings.

Kay Weise
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Fünf Jahre Tagespflege - ein Ort mit Herz in Neustadt (Orla)
Die Tagespflege des Diakonieverein Orlatal e.V. in Neustadt (Orla) 
feiert ihr fünfjähriges Bestehen - und blickt dabei auf eine Zeit vol-
ler Begegnungen, Fürsorge und gemeinsamer Momente zurück.
Von Anfang an stand der Mensch im Mittelpunkt. Unsere Gäste 
sollen sich nicht nur gut versorgt, sondern wirklich willkommen 
und gesehen fühlen. Genau das macht die besondere, familiäre 
Atmosphäre aus, die viele so schätzen.

Der Alltag in der Tagespflege ist bunt und lebendig: Gemein-
sam wird gesungen, gelacht, gespielt, gekocht und gebacken. 
Bewegungsangebote und Gedächtnistraining halten Körper und 
Geist aktiv. Ein fester Bestandteil ist auch die Arbeit am Care-
Table, der digitale Möglichkeiten spielerisch erlebbar macht und 
für Abwechslung sorgt.
Besondere Höhepunkte im Jahr sind unser Sommerfest und das 
gemütliche Adventskaffee, bei denen Gemeinschaft und Freude 
im Mittelpunkt stehen.

Für viele Gäste ist auch unser Fahrdienst eine große Unterstüt-
zung - er ermöglicht ihnen, trotz eingeschränkter Mobilität aktiv 
am Leben teilzunehmen.

Gleichzeitig entlastet die Tagespflege Angehörige spürbar im 
Alltag und schafft Freiräume.
Nach fünf Jahren sagen wir vor allem Danke: an unser engagier-
tes Team, das mit Herz, Geduld und Fachkompetenz jeden Tag 
dazu beiträgt, diesen Ort zu etwas Besonderem zu machen - und 
an unsere Gäste, die ihn mit Leben füllen.

Anna Müller-Albert
Diakonieverein Orlatal e.V.

Gute Ergebnisse beim Abendsportfest für den TSV Germania
Beim alljährlichen Abendsportfest des SV Hermsdorf am 5. Mai 
2026 im Werner-Seelenbinder-Stadion in Hermsdorf herrschte 
rundum gelungene Atmosphäre. Trotz unsicherer Wetterlage hielt 
das Wetter bis zum Schluss durch und bot 153 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern ideale Bedingungen für ihre Wettkämpfe.
Athletinnen und Athleten aus zahlreichen umliegenden Vereinen 
waren am Start und sorgten für ein insgesamt leistungsstarkes 
Teilnehmerfeld. Auch der TSV „Germania 1887“ e.V. war mit acht 
Sportlerinnen vertreten und zeigte engagierte Leistungen.

Neben den klassischen leichtathletischen Disziplin wie Weit-
sprung, Ballwerfen und Zeitläufen standen auch Hürdenlauf und 
Kugelstoßen auf dem Programm.

Insgesamt war es ein spannender Wettkampf, bei welchem un-
sere Leichtathletinnen nachfolgende Platzierungen erreichten:

Angelrott, Timea (W12)
- 14. Platz im Ballwurf (15,0 m)
- 13. Platz im 75m-Zeitlauf (12,74 Sek.)
- 16. Platz im Weitsprung (3,04 m)

Greba, Anni (W12)
- 12. Platz im Ballwurf (21,5 m)
- 9. Platz im 75m-Zeitlauf (12,15 Sek.)
- 4. Platz im 60m-Hürdenlauf (14,19 Sek.)
- 9. Platz im Weitsprung (3,36 m)

Knobloch, Lina (W15)
- 1. Platz im 100m-Zeitlauf (14,83 Sek.)
- 1. Platz im Weitsprung (3,97 m)
- 1. Platz im Kugelstoßen (6,92 m)

Patzer, Greta (W12)
- 3. Platz im Ballwurf (27,5 m)
- 11. Platz im 75m-Zeitlauf (12,51 Sek.)
- 14. Platz im Weitsprung (3,22 m)

Schilling, Lenya (W14)
- 4. Platz im 100m-Zeitlauf (17,03 Sek.)
- 3. Platz im Weitsprung (3,30 m)
- 2. Platz im Kugelstoßen (5,83 m)

Späthe, Emily (W12)
- 7. Platz im Ballwurf (25,0 m)
- 7. Platz im 75m-Zeitlauf (12,10 Sek.)
- 5. Platz im 60m-Hürdenlauf (14,25 Sek.)
- 15. Platz im Weitsprung (3,19 m)

Zimmermann, Laila (W12)
- 8. Platz im Ballwurf (23,5 m)
- 14. Platz im 75m-Zeitlauf (12,82 Sek.)
- 7. Platz im 60m-Hürdenlauf (14,46 m)
- 12. Platz im Weitsprung (3,22 m)

Zimmermann, Tamina (W12)
- 4. Platz im Ballwurf (27,5 m)
- 12. Platz im 75m-Zeitlauf ( 12,56 Sek.)
- 6. Platz im 60m-Hürdenlauf (14,26 Sek.)
- 8. Platz im Weitsprung (3,37 m)

Stefanie Späthe
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Hammelkegeln in Lichtenau
Am Pfingstsonntag, dem 24. Mai 2026, fand in Lichtenau das 
traditionelle Hammelkegeln statt. Bei bestem Wetter wurde wieder 
viel geboten, vor allem für die Kinder. Neben einer nagelneuen 
Hüpfburg gab es in diesem Jahr die Möglichkeit, Löschversuche 
mit der Kübelspritze der Feuerwehr zu unternehmen. Zudem 
konnten sich die Kleinen und der ein oder andere Große das 
Gesicht anmalen lassen oder etwas basteln.
Beim Kinderkegeln gab es über 20 Teilnehmer in zwei Kategorien, 
die um die begehrten Gutscheine kegelten. Die Kategorie bis 8 
Jahre gewann Moritz Krause vor Franz Künzl und Paul Grimm. 
Bei den älteren Kindern bis 14 Jahre siegte Max Zschächner vor 
Leo Brosch und Pepe Geßner. Die Jungs können sich jetzt je nach 
Platzierung auf einen Besuch im Spaßbad, im Kino oder im Eis-
café freuen. Für alle anderen Teilnehmer, die sich nicht auf dem 
Podium platzieren konnten, gab es Trostpreise, denn alle haben 
sich angestrengt und vielleicht klappt es ja im nächsten Jahr.

Siegerehrung Kinderkegeln bis 14 Jahre� Foto: Karolin Duhr

Siegerehrung Hammelkegeln� Foto: Silvio Clauder

Nach einjähriger Unterbrechung fand auch wieder die beliebte 
Tombola mit tollen Preisen statt. Zur Kaffeezeit gab es leckere 
selbstgebackene Torten und Detscher frisch vom Ofen. Später 
am Nachmittag brannte der Rost und am Schankwagen gab es 
die ein oder andere Erfrischung, wobei bei den warmen Tempe-
raturen gefühlt mehr Wasser als Bier über den Tresen ging. Das 
traditionelle Hammelkegeln der Erwachsenen war wie immer ein 
spannender Wettbewerb. Den ersten Platz und damit einen Gut-
schein für einen Hammel sicherte sich Andre Zschächner. Zweiter 
wurde David Matthes mit einem Präsentkorb als Preis. Dominik 
Seidel bekam als Drittplatzierter eine Flasche Whiskey überreicht.
Dem bunten Nachmittagsprogramm folgte ein Abend mit Tanz- 
und Unterhaltungsmusik im Festzelt. Die Band Nightfever spielte 
bis in den kommenden Tag hinein einen guten Mix aus neueren 
und älteren Hits.
Der Feuerwehrverein Lichtenau e.V. bedankt sich bei allen Betei-
ligten, die die Durchführung des größten Dorffestes in Lichtenau 
möglich gemacht haben.

Alexander Stahl

Erfolgreiche Kegelsaison für den KSV Germania Neustadt
Auch im zurückliegenden Jahr konnte der Neustädter Kegelver-
ein KSV Germania 1990 e.V. wieder eine erfolgreiche Saison im 
Punktspielbetrieb auf Landesebene verzeichnen. Mit fünf Mann-
schaften - zwei Damen- und drei Herrenmannschaften, darunter 
eine gemischte - war der Verein stark vertreten.
Besonders hervorzuheben ist die erste Damenmannschaft, die 
nach dem Bundesligaabstieg erneut die Thüringer Meisterschaft 
erringen konnte. Dazu kommt der Vize-Titel beim Kampf um den 
Thüringenpokal. Im so genannten „Final Four“ (die letzten vier 
Teams spielten an einem Tag um den Pokal gegeneinander) in 
Ohrdruf konnten die Damen den zweiten Platz hinter dem SV 
Pöllwitz sichern. Dritter wurde Gräfinau-Angstedt und vierter die 
Damen des KSV Rositz. Die zweite Frauenmannschaft unseres 
Vereins belegte in der 1. Landesklasse den 5. Platz. Die Männer 
der ersten Garde belegten in der Landesliga den vierten Platz, 
die zweite Mannschaft in der 1. Landesklasse den 9. und die dritte 
Mannschaft in der 3. Landesklasse den 7. Platz.
Ein weiterer Höhepunkt war das hervorragende Abschneiden bei 
der Kreiseinzelmeisterschaft, deren Finale Ende April in Neustadt 
an der Orla stattfand. Der KSV Germania Neustadt stellte dabei 
den Verein mit den meisten Startern im gesamten Saale-Orla-
Kreis und unterstrich damit eindrucksvoll seine starke Breite. Ma-
rie Wolf wurde Kreismeisterin, Christine Einsiedel belegte den 
zweiten Platz, ebenso wie Ilona Jahn bei den Seniorinnen. Im 
Achtelfinale der Landeseinzelmeisterschaft mussten sich Marie 
Wolf und Christin Einsiedel knapp ihren Gegnerinnen geschlagen 
geben.

Der KSV Germania Neustadt ist stets auf der Suche nach neuen 
Talenten jeden Alters. Trainingszeiten sind dienstags (Männer) 
und mittwochs (Frauen) jeweils ab 18 Uhr sowie freitags ab 16 
Uhr für Kinder und Jugendliche (außerhalb der Ferien).

Max Rehe
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Sonstige Mitteilungen

Umfrage zu Mobilitätsoptionen im ländlichen Raum
Bachelorarbeit beschäftigt sich mit Optimierungspotenzialen des Rufbusangebots „KomBus Flex“
Für meine Abschlussarbeit im Studiengang Stadt- und Raum-
planung der Fachhochschule Erfurt untersuche ich das Ende 
letzten Jahres gestartete Rufbusangebot „KomBus Flex“ als 
Mobilitätsoption im ländlichen Raum für diejenigen, die auf den 
ÖPNV angewiesen sind, aber auch für alle anderen potenziellen 
Nutzergruppen. Ziel der Arbeit ist eine Einschätzung des Effekts 
des Angebots und das Herausarbeiten von Optimierungspoten-
zialen. Die Bearbeitung erfolgt unabhängig vom Unternehmen 
KomBus.
Wenn Sie einen Augenblick Zeit für die Teilnahme an meiner 
Umfrage haben, würde ich mich über die Beantwortung einiger 
Fragen für meine Bachelorarbeit freuen. Auch wenn Sie das Ruf-
busangebot gar nicht nutzen oder kennen, hilft mir Ihre Teilnahme 
an meinem Fragebogen enorm. Jeder Beitrag ist wertvoll und 
bringt neue Erkenntnisse. 

Sie können darauf online über den QR-Code zugreifen oder fol-
genden Link nutzen: urlr.me/FwM9Bc

Die Umfrage dauert circa 5 Minuten und läuft bis 
zum 11. Juli 2026. Darin wird an personenbe-
zogenen Daten nach grobem Alter, Geschlecht 
und Berufsstand (Ausbildung/ im Beruf/ in Rente 
etc.) gefragt, die Antworten werden anonymisiert.

Vielen Dank für Ihre Teilnahme! Schicken Sie die Umfrage ger-
ne auch an Freunde, Familie und Bekannte. Sie helfen mir sehr 
weiter!

Peer Lemke
Student der FH Erfurt

Termine zur Fäkalschlammentsorgung
Die Einschätzung der abzufahrenden Menge obliegt dem Perso-
nal des Entsorgungsunternehmens. 

Sollte aus persönlichen Gründen eine zeitliche Abstimmung oder 
ein anderer Termin erforderlich sein, so wenden Sie sich bitte 
direkt an die Kanalservice Haun GmbH. Eine Fäkalschlamment-
sorgung ohne Ihre persönliche Teilnahme ist möglich, muss uns 
jedoch vorab mitgeteilt werden (Lage, Zugänglichkeit).

Alle vollbiologischen Kleinkläranlagen, welche über einen gülti-
gen Wartungsvertrag verfügen, sind nicht in unserem Tourenplan 
enthalten, da diese bedarfsgerecht entsorgt werden müssen. 
Bitte vereinbaren Sie bei Notwendigkeit selbst einen Termin mit 
unserem Vertragsunternehmen.

Bitte beachten Sie, dass für eine nicht mögliche Fäkalschlam-
mentsorgung trotz vorheriger Terminbekanntgabe zusätzliche 
Kosten berechnet werden.

Im Tümpfel 3
07381 Pößneck

Telefon 0 36 47 / 46 81-0
Telefax 0 36 47 / 42 04 42

Die Fäkalschlammentsorgung wird in Ihrer Gemeinde durch unser 
Vertragsunternehmen erfolgen:
Kanalservice Haun GmbH
An der Heide 24
07318 Saalfeld
Tel.: 03671/517433
Hinweis: Bei jährlich einmaliger Entsorgung des Fäkalschlammes 
aus Kleinkläranlagen wird von einem Schlammanfall von ca. 1 
m³ pro Person und Jahr ausgegangen. Das ist ein Faustwert, 
der schwanken kann. 

Ort Anschrift Abfuhr geplant
Neustadt/O. OT Köthnitz Köthnitz 1a, 2, 3, 6, 7, 9, 11, 13, 14, 15 Donnerstag, 09.07.2026
Neustadt/O. OT Köthnitz Köthnitz 17, 18, 19, 20, 20a, 23, 24 Freitag, 10.07.2026
Neustadt/O. OT Steinbrücken Steinbrücken 1, 2, 3, 4, 9, 11, 13, 14, 16, 18 Montag, 13.07.2026
Neustadt/O. OT Steinbrücken Steinbrücken 20, 21, 22, 23, 23b, 25, 26, 28, 29, 30 Mittwoch, 15.07.2026
Neustadt/Orla Arnshaugk 1, 5, 7, 8, 26, 27, 28, 32+34, 33 + Garten Montag, 20.07.2026
Neustadt/Orla Döhlen 8 a Mittwoch, 22.07.2026
Neustadt/Orla Friedhofstraße 3a Mittwoch, 22.07.2026
Neustadt/Orla Kahlaer Straße 2 Mittwoch, 22.07.2026
Neustadt/Orla Obere Walkmühle 3 Mittwoch, 22.07.2026
Neustadt/Orla Pillingsdorfer Straße 15 Mittwoch, 22.07.2026
Neustadt/Orla Sachsenburg 4 Mittwoch, 22.07.2026
Neustadt/Orla Sandweg 19 Mittwoch, 22.07.2026
Neustadt/Orla Triptiser Straße 16, 17, 18 + Umspannwerk Schleizer Straße Mittwoch, 22.07.2026
Neustadt/Orla Triptiser Straße 18 a, 20, 21, 22, 23, 24, 25, 26, 27, 28, 29, 30 Donnerstag, 23.07.2026
Neustadt/Orla Triptiser Straße 31, 32, 33, 38 Freitag, 24.07.2026
Neustadt/Orla Ziegeleiweg 1 Freitag, 24.07.2026
Neustadt/Orla Am Kahlshaus 1 Freitag, 24.07.2026
Neustadt/Orla Am Stadtweg 6+8 Freitag, 24.07.2026
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Jehovas Zeugen
Zusammenkunftszeiten:

Donnerstag
18.30 UhrUnser Leben und Dienst als Christ

Bibelstudium: Aus der Bibel lernen
Sonntag
10.00 UhrBiblischer Vortrag, anschließend Wachtturm-Studium

Themen Juni 2026:

Do., 18.06.: Sie behandelten den Tempel Jehovas respektlos
So., 21.06.: Den Blick von Wertlosem wegwenden
Di., 23.06.: Worauf bist du stolz?

So., 28.06.: Wie kann man ewiges Leben ernten?
Do., 02.07.: Jesus war ein außergewöhnlicher Lehrer. Sein Rat 

funktioniert immer
So., 05.07.: Die Erde wird für immer bestehen
Do., 09.07.: Jesus hat Ereignisse vorausgesagt, die wir heute 

beobachten können
So., 12.07.: Frieden fördern in einer Welt voller Wut
Do., 16.07.: Es ist nicht egal, wem wir vertrauen
So., 19.07.: Trainiere dein Gewissen mit biblischen Grundsätzen

Anzeigenteil
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 MEHRTAGES- UND KURFAHRTEN 2020

31.08.-13.09. Kuren in Franzensbad KH Harvey, HP, Anwend. ab             1.136,- € 
15.09.-20.09. Kärnten zum Verlieben, 5 x HP. Ausflüge etc. inkl. ab 599,- €
02.10.-04.10. Musikalische Schiffsfahrt ab Passau, 2 x HP, Fahrt 
 mit dem „Musikdampfer” ab Passau, ab 299,- € 
20.10.-25.10. Gesundheitswoche in Bad Rodach, Ausflüge, HP ab 469,- € 
29.10.-01.11. Saisonabschlussfahrt ins Blaue, 3 x HP, Ausflüge ab 439,- € 
08.11.-15.11. Kuren in Pogorzelica/PL, 15 x Anwendg., VP, EZ/DZ ab 669,- €
22.12.-27.12. Weihnachten in der Rhön, HP, Ausflüge etc. ab 649,- €
29.12.-02.01.’21 Silvester in der Oberpfalz, HP, Ausflüge, etc. ab 574,- €

 TAGESFAHRTEN 

20.07. | 27.07. | 03.08. | 10.08. ThermeNatur Bad Rodach inkl. Eintritt 25,- €
21.07. | 11.08. | 08.09. Einkaufen in CZ und Baden in Sibyllenbad 35,- €
23.07. | 14.08. | 10.09. Baden in der Therme Bad Steben 28,- € 
02.08. Schiffsfahrt auf dem Störmthaler See, Mittagessen, Reiseleiter,
              Kaffee & Kuchen auf dem Schiff, Abendessen 72,- €
04.08. | 01.09. | 06.10. Cheb/Eger zum Einkaufen und Bummeln 28,- €
21.08.  „3 Matrosen in Lederhosen” + Mittag, Kaffee & Kuchen 72,- €
05.09.  „Musikalische Herbstwanderung” von Thüringen bis in die
              Steiermark, inkl. Mittagessen, Kaffee & Kuchen, Unterhaltung  72,- €
12.09.   „Hans-im-Glück-Fest” in Reinstädt, Kaffee & Abendessen 49,- € 
30.09.  „Eine Fahrt mit Überraschung”, Mittag, Kaffee & Kuchen 69,- €
09.10.  „Lieder aus den Bergen” im Schützenhaus Pößneck inkl. PK 1 69,- €

REISEN mit Koll, das ist toll

MEHRTAGES- UND KURFAHRTEN
03.07. - 05.07.  Der Harz mit Bier + Schokolade, 2 x HP, Fahrt auf den  ab € 499,- 
 Wurmberg, Hasseröder Brauerei, Wergona Schokolade,  
 Besuch Baumkuchenhaus mit Kaffee und Kuchen, Ausflüge            
05.08. - 07.08.  Spreewälder Lichtnächte, 2 x HP inkl. Getränke,  ab € 459,-
 Führung Förderbrücke F 60, RL Cottbus, Lichternacht- 
 Kahnfahrt durch den Spreewald  
09.08. - 16.08.  Kuren in Franzensbad, div. Hotels, inkl. Anwend.  ab  € 816,-
16.08. - 23.08.  Kuren in Franzensbad, div. Hotels, inkl. Anwend.  ab  € 816,-
09.08. - 23.08.  Kuren in Franzensbad, div. Hotels, inkl. Anwend.  ab  € 1.354,-
30.08. - 02.09.  NP Altmühltal, 3 x HP, Befreiungshalle Kehlheim, 
 Kloster Weltenburg, Schiffsfahrt Donaudurchbruch, 
 Treidelfahrt, Kaffee und Kuchen, 2 x Reiseleitung ab € 589,- 
10.09. - 13.09.  Sylt und die Welt der Halligen, 3 x HP, Ausflüge     ab € 619,- 
27.09. - 01.10.  Der Klassiker - Die Mosel, 4 x Ü/HP, Ausflüge etc.   ab € 709,-
18.10. - 22.10.  Usedom - ab auf die Insel, 4 x HP, RL Usedom, etc.   ab € 779,-
15.11. - 18.11.  Saisonabschlussfahrt ins Blaue, 3 x Ü/HP, 2 x RL  ab € 589,- 

TAGESFAHRTEN
08./15./22./29.06./06.07.   ThermeNatur Bad Rodach inkl. Eintritt        € 39,-
09.06./07.07./04.08.      zum Einkaufen nach Cheb/Eger (CZ)                 € 39,- 
23.06./14.07./11.08.   Cheb/Eger (CZ) und Sibyllenbad (D) Baden       € 45,-
25.06./23.07./27.08.    Therme Bad Steben inkl. Eintritt                          € 37,-
16.07./13.08./17.09.   LGS in Leinefelde-Worbis inkl. Eintritt                 € 62,-
28.06.   Rudy Giovannini auf der Waldbühne Bad Rodach-Heldritt      € 79,-
18.07./24.20./21.11.     Einkaufen Legnica/Bad Muskau ohne Brücke    € 49,-
19.08.   Domstufenfestspiele Erfurt „Jesus Christ Superstar“ Eintritt  € 124,-
08.10.  musikalisches Oktoberfest, Mittag, Kaffee, Kuchen, Musik       € 93,-
15.10. Altenburger Land, Käserei, Mittag, Kaffee und Kuchen, RL    € 89,-
12.11. Martinsgansessen „Matrosen in Lederhosen“ Mittag, K+K        € 93,-
26.11. Weihnachten - damals + heute, Mittag, Kaffee + Kuchen, Musik  € 93,-
02.12.  „Weihnachten mit Michael Hirte“, als Gäste Linda Feller, 
 Reiner Kirsten, Liane im Schützenhaus Pößneck, inkl. PK 1       € 87,-
10.01.27 Wiener-Johann-Strauß-Konzert-Gala im Gewandhaus 
 Leipzig inkl. Eintritt in der PK 1,Gelegenheit zum Mittagessen  € 139,-

Pößnecker Straße 4 | 07333 Unterwellenborn, OT Könitz
Telefon: 036732 2 30 33 | Funk 0173 5700607

Bürozeiten: montags bis freitags von 19 bis 21 Uhr
E-Mail: Koll-Touristik@t-online.de | www.kolltouristik.de

 

  
  
  

   
   
   
  
  

  

  

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

Erlebnis · Kultur · Genuss 
& vieles mehr… 

Veranstaltungen
2026

Foto: © Chica - stock.adobe.com
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für den Standort Neustadt:
  Servicefahrer /  
Auslieferungsfahrer  mit  
Führerscheinklasse CE 

 m/w/dKOLLEGEN
GESUCHT…

Elis ist ein Textildienstleister und versorgt Krankenhäuser, Pflegeheime  
und Hotels. Mehr erfahren: elis-karriere.com/Neustadt

Elis GmbH | Zum Mühlenberg 10 | 07806 Neustadt an der Orla

Bewerbung
elis-karriere.com/Neustadt

Anke Meinhardt:  

+49 36481 58016

CONTAINERDIENST
•  Industrie • Privat • Kommunen
•  Entsorgung und Verwertung
• Schüttgüter

Glück

07806 Neustadt • Neunhofen • Waldstraße 9 • Tel. (03 64 81) 2 23 37 • Fax: 6 12 84

WIR SUCHEN 
LKW-Fahrer m/w/d mit C/CE Führerschein

Container 1,5 bis 40 m3

  Ferienjobber (m/w/d) 
ab 15 Jahre gesucht für  
den Standort Neustadt.

URLAUBSKASSE  
STATT LANGEWEILE?

Elis ist ein Textildienstleister und versorgt Krankenhäuser, Pflegeheime  
und Hotels. Mehr erfahren: elis-karriere.com/Neustadt

Elis GmbH | Zum Mühlenberg 10 | 07806 Neustadt an der Orla

Bewerbung
Anke Meinhardt:  

+49 36481 58016

anke.meinhardt @ elis.com

JOBS IN IHRER  
REGION

 
 
 

Weitere Stellen finden Sie online

  

  
          

Podologe MIWID

FussPFlege MIWID

dann bewirb dich!

du bist

Y e n n y  V e g a  R o d r i g u e z

TRIPTISER STR. 3 I 07806 NEUSTADT/ORLA I T 036481 567644 I INfO@PODOLOgIE-yN.DE I Podologie-yn.de
TRIPTISER STR. 3 I 07806 NEUSTADT/ORLA I T 036481 567644 I INFO@PODOLOGIE-YN.DE
WWW.PODOLOGIE-YN.DE

Vermittlung bitte!  Die aktuellen Stellenangebote helfen Ihnen dabei!

Hier ist eine Stelle frei.



Seite 34	 Anzeigenteil�  · Nummer  6/2026

Von Herzen danken wir allen, 
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, 

ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten 
und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Unser besonderer Dank gilt dem Team vom Bestattungsinstitut Hahn, 
insbesondere Herrn Felix Münzner, 

für die einfühlsame Unterstützung und die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier. 
Herrn Christian Scheuermann danken wir für seine tröstenden Worte.

Blütenzauber Wallendorf für den schönen Blumenschmuck.
Dem Team der Altstadtklause für die gute Bewirtung.

Wir müssen lernen, ohne Dich zu leben.
Doch in unserem Herzen und all den 

schönen Erinnerungen lebst Du für immer weiter.

Dominik *Niki* Knauer

In liebevoller Erinnerung
Deine Kinder Jason und Chelsy

Deine Nine
sowie alle Anverwandten

   

Neustadt an der Orla, im Mai 2026

Traueranzeigen
In dankbarer Erinnerung...

© Racamani - stock.adobe.com

XX
XX

Bild KI generiert

SIE HABEN FRAGEN? MELDEN SIE SICH BEI UNS!
Telefonisch unter 0 36 77 / 20 50-0 oder per E-Mail info@wittich-langewiesen.de

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Trauerdanksagung.

Fordern Sie kostenlos unseren digitalen Musterkatalog an.
Oder als Download unter:  
www.wittich.de/dienstleistungen/musterkataloge-anzeigen

TRAUERANZEIGEN
MUSTERKATALOG

TRAUERANZEIGEN | TRAUERDANKSAGUNGEN | NACHRUFE | JAHRGEDÄCHTNISSE

Foto: © HanaPhoto - stock.adobe.com
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„Dein letzter Lauf ist vollbracht.
Möge der Wind sanft sein und der Weg, 
der nun vor dir liegt,
hell beleuchtet.“

Mit traurigem Herzen nehmen wir 
Abschied von meinem geliebten Mann, 
Vater, Opa und Uropa

Günther Patzer 
* 19.12.1939      † 28.05.2026

In stiller Trauer
Ingrid Patzer
Romy Liebers geb. Patzer und Familie
Kay Patzer und Familie

Die Trauerfeier findet im engsten Kreis der Familie statt.

Danksagung

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch
ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Ursula Wörfel
Danke für die Anteilnahme sagen wir allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten, die uns durch
geschriebene und gesprochene Worte, Blumen- und
Geldzuwendungen entgegengebracht wurde.

Besonderer Dank gilt:
- Dr. Brandes und Praxisteam für die gute Betreuung
- der Rednerin Frau Voigt für die tröstlichen Worte
- Bestattungen Mierzwa für die würdevolle Begleitung
- Gärtnerei Schedel für den schönen Blumenschmuck

In liebevoller Erinnerung
Deine Kinder Heike, Andrea
und Torsten mit Familien
sowie alle Angehörigen

Kospoda, im Juni 2026

Begrenzt ist das Leben.
doch unerschöpflich ist die Liebe.

Du hast uns verlassen,
aber in unseren Herzen
bist du in unserer Mitte.

Traurig nehmen wir 
Abschied von

Uto Fröbisch
* 29. November 1943   

† 25. März 2026

In stiller Trauer
Regina Fröbisch

im Namen aller Angehörigen

Jena, Neustadt an der Orla und Berlin
im Juni 2026

Traueranzeigen
In dankbarer Erinnerung...

© Racamani - stock.adobe.com

Ihr Partner in schweren Stunden, seit 1990.

"Im Trauerfall mitten in der Nacht beim Bestatter anrufen?"
Auch dann sind wir persönlich für Sie da. 

Bestattungsinstitut 
Hahn e. K.

Tag und Nacht für Sie erreichbar
036481 23240

Trauer- und Vorsorgegespräche auch bei Ihnen Zuhause
Erd-, Feuer-, See-, Wald-, Baum- und Diamantbestattungen

Abmeldung der Rente/n, Krankenkasse, Versicherungen
Abrechnung mit Sterbegeldversicherung

Erledigungen aller Formalitäten
Trauerdruck

und vieles mehr

Sprechen Sie uns einfach an.

Büro und Ausstellung

Büro Neustadt: Pößnecker Straße 39 - 07806 Neustadt - Tel.: 036481 23240

Büro Triptis: Markt 5 - 07819 Triptis - Tel.: 036482 86884

Trennung ist unser Los, Wiedersehen ist unsere Hoffnung.
So bitter der Tod ist, die Liebe vermag er nicht zu scheiden.

Aus dem Leben ist er zwar geschieden,
aber nicht aus unserem Leben;

denn wie vermöchten wir ihn tot zu wähnen,
der so lebendig unserem

Herzen innewohnt!

Aurelius Augustinus

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher,
niemanden zu vergessen.
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Sigrid Pfeiffer
* 03.06.1954 † 11.04.2026

Es ist ein Trost zu wissen, 
dass wir in unserer Trauer nicht alleine sind. 

In der Stunde des Abschieds haben wir erfahren, 
wie viel Zuneigung uns entgegengebracht wurde. 

Wir danken allen für die vielfältigen Zeichen der Anteilnahme.

Unser besonderer Dank für die liebevolle Verabschiedung gehört
der Trauerrednerin Ines Kleine, Kristina, Beatrix 

und dem Bestattungsinstitut Hahn.

Deine Männer Robert und Oskar

Neustadt an der Orla, im Juni 2026

...Du warst Mutti und Omi, 
mehr Worte braucht es nicht....

Telefon: 01 63/6 55 03 22 info@wolf-naturstein.de

 
 

BESTATTUNG 
  Irrgang & Weber GbR 

 

 

Wir haben nie darüber gesprochen… 
…über Tod und Abschiednehmen.  

 
Sprechen Sie uns an,   
wir beraten Sie gern. 

 

  0 3 6 7 1  4 5 5 9 2 9 2  
0 7 3 1 8  S a a l f e l d / S a a l e  

S a a l s t r a ß e  3 6  

  0 3 6 4 8 1  5 0 0 4 8  
0 7 8 0 6  N e u s t a d t / O r l a  

E r n s t - T h ä l m a n n - S t r a ß e  4 1 / 4 3  
R a t e n z a h l u n g e n  b i s  3 6  M o n a t e  f ü r  a l l e  B e s t a t t u n g e n  m ö g l i c h !  
w w w . b e s t a t t u n g - i r r g a n g - w e b e r . d e    i n f o @ b e s t a t t u n g - i r r g a n g - w e b e r . d e  

 

 

 

  

 

  

 

 

  

 

  

Bestattungen  

Mierzwa GmbH 
 

Wir helfen mit Herz.  
 www.bestattungen-mierzwa.de 

Tag & Nacht 

Neustadt Orla  
Tel.: 036481 – 56 77 00  
 
 

Diana Mierzwa 
verbandsgepru fte Bestatterin 

Pößneck  
Tel.: 03647 – 44 971 44  
 
 
Triptis  
Tel.: 036482 – 18 97 40 

 
 
 

Auma  
Tel.: 036626 – 31 56 3 
 
 

Traueranzeigen
In dankbarer Erinnerung...

© Racamani - stock.adobe.com

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, 
niemanden zu vergessen.

wittich.de/traueranzeigen
Traueranzeigen online aufgeben:

Foto: © ImagESine - stock.adobe.com
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Geflügelhof Jahn
95183 Töpen
0 92 95-12 48 od.
01 60-96 24 57 77

Geflügelverkauf in Neustadt/Orla
Mühlenmarkt • Triptiser Str. 36-38

20. Juni & 18. Juli
jeweils von 11:15 – 12:15 Uhr

Wir haben 15 verschiedene  
Hühnerrassen, Masthähnchen, 

Enten, Gänse, Perlhühner  
und Wachteln.

50%
257€

inklusive 
Fassung!1)

514€

1) Gleitsichtglas P4 MD2 1.5 sph. / Fassung aus unserer umfangreichen Nulltarif-Kollektion
bereits inklusive. Abbildungen symbolisch.

Unser Angebot: 50% Rabatt auf unser Gleitsichtglas
der "Oberen Mittelklasse" P4 MD2 1.5 sph. mit
Top-Ausstattung wie Superentspiegelung und
Hartschicht. Breitere Sehbereiche, gefertigt
mit neuester Freiform-Technologie, aus trage-
leichtem Kunststoff. Hergestellt in der erz-
gebirgischen Brillenglasmanufaktur FrameTec.
Top-Qualität! Inklusive Fassung aus unserer
großen Nulltarif-Kollektion!

Gehobene Gleitsicht-
Qualität jetzt zum

halben Preis!

Achtung: Nur noch

bis zum 30. Juni!

Pößneck, Schuhgasse 12, Tel.: 03647 5049044

Aktion
verlängert!

Daniel Wolf Heike Kirsche-Meyer
Gebietsverkaufsleiter Verkaufsinnendienst
Tel.: 0174 9240921 Tel.: 0175 1168550
d.wolf@ h.kirsche@ 
wittich-langewiesen.de wittich-langewiesen.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind jetzt ein Team

Ihr/e Gebietsverkaufsleiter/in vor Ort

Ihr Buch – 
in besten Händen.

mit 50 Jahren Erfahrung gestalten  
und drucken wir Ihr Buch. 
Von der Idee bis zur fertigen 
Publikation – professionell und 
zuverlässig.

Walter Bosch  
Medienberater • Druckermeister
Mobil: 0170 8347461  
Telefon: 07476 391400 
w.bosch@wittich-herbstein.de

Ob Stadt, Gemeinde, Verein  
oder Privatperson 

Jetzt informieren ⭬

KI unterstützt erstellt

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG

Geschäftsanzeigen online buchen: Registrieren Sie sich jetzt unter „meinWittich“ bei  www.wittich.de

Herzenssache
Mit Ihrem Testament über 
das eigene Leben hinaus 

Gutes bewirken. 

Telefon 069 955128-123
Kontaktieren Sie uns:

herzstiftung.de/testament
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Motorgeräte & Gartenbau
Lindenstraße 23 

07806 Neustadt (O.) - OT Moderwitz
Tel.: 03 64 81 / 24 2 - 0

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 – 17 Uhr | Sa. 9 – 12 Uhrwww.henniger24.de

AL-KO Mähroboter AL-KO Mähroboter 
Robolinho® 1121 VISIONRobolinho® 1121 VISION

AktionAktion 749,00 € 749,00 €

Benzin-Rasentraktor Benzin-Rasentraktor 
T 15-93.3 HD-AT 15-93.3 HD-A

Aktion Aktion 3.050 €3.050 €

· Dachstühle · Carports · Gaupen ·
· Vordächer · Altbausanierung · Treppen ·

· Holzbau - Holzrahmenbau ·
· Holzarbeiten aller Art ·

· MEISTERBETRIEB ·

Tobias Huscher
07907 Görkwitz

Ortsstraße 28 
Tel. 036647/120026

Bucha 24a  
07806 Neustadt Orla 

HEIZUNG · SANITÄR · ELEKTRO
KUNDENDIENST (24 Std.)

Ihr zuverlässiger Partner in
allen Bereichen der Haustechnik

Komplettbad 

aus einer Hand

Tel. 03 64 84/2 24 18
Funk-Telefon: 01 72/5 11 08 89

Saalstraße 1
07356 Bad Lobenstein
www.ofen-burkhardt.de

 Telefon: 03 66 51 / 22 36

Fliesen- und  
Naturstein-

arbeiten

Gardinen Schlegel
Tel. 036481 / 894939

August-Bebel-Straße 30 
 07806 Neustadt an der Orla 

Öffnungszeiten:  
Mo. · Di. · Fr.: 9 – 18 Uhr  
oder nach Vereinbarung

GARDINEN & 
DEKOSTOFFE

Wir bieten Ihnen Vor-Ort-Service.

Ihr Projekt. Ihr Stil. Ihr Zuhause.

– 
An

ze
ig

en
 –

stock.adobe.com - womue

Altbau-Dämmung für krumme Wände
Krumme Wände, Mischmauerwerk und Feuchtigkeit sind im Altbau typisch.

Anpassungsfähige Holzfaser-Innendämmungen lösen diese Prob-
leme technisch sauber und bauphysikalisch sicher. Herkömmliche 
Systeme erfordern meist vollflächiges Verkleben – das bringt zu-
sätzliche Feuchte in die Konstruktion und erhöht das Schimmelri-
siko. Eine trockene Lösung kommt ohne Mörtel oder Kleber aus: 
Die Dämmplatten werden über Nut und Feder verbunden und mit 
speziellen Dübeln befestigt. Eine flexible Unterseite passt sich dem 
Untergrund an und gleicht Unebenheiten bis etwa 20 Millimeter aus.

Wichtig ist die hohlraumfreie Verbindung zur Wand, denn Luft-
schichten zwischen Dämmung und Untergrund führen häufig zu 
Kondensat. Durch die Anpassungsfähigkeit der Platten wird Hinter-
strömung vermieden, während die Konstruktion diffusionsoffen und 
zugleich winddicht bleibt. So sinkt das Risiko von Feuchteschäden 
und Schimmel deutlich. Auch das geringe Gewicht spielt eine Rolle, 
insbesondere bei empfindlichen oder geschwächten Altbauwänden. 
Die Last wird über die Befestigung direkt in den tragenden Unter-
grund abgeleitet, was die Oberfläche entlastet. Mit hoher Rohdichte 
und Dämmstärken von 80 bis 200 Millimetern reduziert die Innen-
dämmung Wärmeverluste und bremst sommerliche Hitze. Gleich-
zeitig sorgt ein gutes Feuchtigkeitsmanagement für ein ausgegli-
chenes und angenehmes Raumklima.� PR Jäger/UdiIN RECO
Foto: UdiDämmsysteme 
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Einfach gut beraten – ganz nah!
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Enrico Leu
Am Berg 1  
07806 Neustadt a.d. Orla
Mobil +49 175 43 49 737
E-Mail leu_enrico@web.de

Montageservice

Garten- & Landschaftspflege

Hausmeisterdienst

www.kuechenrose.de

macht  
einfach  
glücklicher

07381 Oppurg, Auf dem Unteren Kreuzstück 13, Tel. 03647-459584

www.kuechenrose.de – info@kuechenrose.de

 

Der Merklinger 
Holzbackofen und Grill
Ihr Fachhändler  
in Thüringen

- Informationszentrum für Bauherren, 
Renovierer und Modernisierer

- Moderne Küchenausstellung mit 
kompletten Wohnraumkonzepten

Lars Oßwald · * larsosswald75@gmail.com
 0170 - 9 782 4 06 · Ortsstraße 19a · 07389 Gertewitz

Treppen • Balkon • Geländerbau
Landtechnische Kleinreparaturen

Lars

Ihr Projekt. Ihr Stil. Ihr Zuhause.

– 
An

ze
ig

en
 –

stock.adobe.com - womue

Den Umzug 
planen und organisieren

Jedes Jahr ziehen in Deutschland acht Millionen Menschen um – 
statistisch gesehen fast jede zehnte Person. Ermittelt hat diese Zahl 
eine Studie der Deutschen Post Adress. Auffällig dabei: Fast die 
Hälfte aller Umzüge finden innerhalb derselben Stadt oder Gemein-
de statt. Ein Wechsel des Bundeslandes ist deutlich seltener und 
betrifft nur etwa jede achte umziehende Person. Unabhängig von 
der Entfernung gilt: Ein Umzug bringt organisatorische Aufgaben mit 
sich, die frühzeitig geplant werden sollten. Eine zeitliche Orientie-
rung hilft, Fristen einzuhalten und unnötigen Stress zu vermeiden.

•	 Einige Monate vorher: Nach Unterzeichnung des neuen Mietver-
trags den alten kündigen. Die Frist beträgt in aller Regel drei Mo-
nate. Vor dem Umzug Strom ummelden und gegebenenfalls Stro-
manbieter wechseln. Mit dem Bezug von Ökostrom einen Beitrag 
zum Umweltschutz leisten.

•	 Einen Monat vorher: Umzugsunternehmen beauftragen oder ge-
nug private Helferinnen und Helfer organisieren.

•	 Ein bis drei Wochen vorher: Kisten packen und beschriften. Schil-
der für Halteverbotszonen organisieren.

•	 Nach dem Umzug: Innerhalb von 14 Tagen ummelden und Versi-
cherungen informieren.

djd 75108/lichtblick.de
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Sicherheit 
auf der Baustelle

Bauherren haften für Schäden, die auf ihrer Baustelle entstehen. 
Sie tragen Verantwortung für Arbeits- und Gesundheitsschutz 
sowie für eine sichere Absicherung des Geländes. Warnschil-
der allein reichen nicht aus – Bauzäune und weitere Schutz-
maßnahmen sind notwendig. Im Bauvertrag sollte deshalb 
klar geregelt sein, dass das Bauunternehmen Sicherheits- und 
Unfallverhütungsvorschriften einhält und etwa Gerüste oder 
Absturzsicherungen bereitstellt. Wichtig sind außerdem eine 
Bauherrenhaftpflicht- und eine Bauhelferunfallversicherung vor 
Baubeginn.� bsb/rki
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Frische und Qualität aus Ihrer Bäckerei

Bäckerei Höfer
Inhaber Norbert Höfer

07806 Neustadt (Orla) 
Arnshaugker Straße 13/15

Telefon 03 64 81/2 21 76

Internet - TV - Telefon                               
     - für alle einfach gemacht.

Telefon 0 36 481 22 15 5 
www.acs-hartmann.de

Die Schnittstelle
Friseurmeisterin Kristin Bleßing

Der Familienfriseur 

Tel.  03 64 84/2 06 26
Mobil  01 74/2 03 37 78

in Knau +
mobiler Friseurservice

die_schnittstelle_knau

Endlich weniger Steuerstress!
Ich fertige Ihre Steuererklärung im Rahmen einer 
Mitgliedschaft, bei Einkünften ausschließlich aus 
nichtselbstständiger Tätigkeit, sowie bei Rentnern 
(§ 4 Nr. 11 ABerG) - zuverlässig, verständlich und 
ganz auf Ihre Situation abgestimmt an.

Profitieren Sie von:
 Fachkundiger, individueller Beratung   Zeit- und Geldersparnis 

 Sicherheit durch aktuelle Steuerkenntnisse
Termin nach Vereinbarung.

Gern biete ich bei Bedarf auch Hausbesuche an - 
ganz unkompliziert und individuell nach Absprache.

Beratungsstellenleiterin Kathleen Schmidt, Pößnecker Str. 2, 
07806 Neustadt an der Orla, Tel.: 036481 / 846919, Mobil: 0152 / 01440615

LOHNSTEUERHILFEVEREIN FÜR ARBEITNEHMER e.V. ©

Rückenschmerzen?
Jetzt Termin vereinbaren

Wir kaufen:  Gebraucht, defekt, mit Motorschaden oder neuwertig
 Schnelle & faire Abwicklung
 Abholung nach verbindlicher Preiseinigung

Kontakt per Anruf oder  WhatsApp: 0157 / 859 82 793 
Mail: anfrage@traktor-export.de

Ihr Rasentraktor  
oder Aufsitzmäher  

ist defekt?

Wir bringen Farbe

in Ihr Leben.

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/anzeigen

www.wittich.de

LW-Service auf  
einen Klick:


